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Liebe Fans, liebe Partnerinnen und Partner,

liebe Freundinnen und Freunde des Basketballs,

was für ein Start ins neue Jahr in unserer Europahalle!
Der dramatische 82:80-Erfolg gegen die Artland Dragons, entschieden mit dem Buzzerbeater von David Ejah, hat die 

Europahalle zum Beben gebracht und eindrucksvoll gezeigt, welche Kraft in diesem Team und in diesem Publikum 

steckt.

Wenige Tage später folgte auswärts in Bremerhaven zwar eine Niederlage, doch auch dort präsentierten sich unsere 

LIONS trotz dezimierter Rotation lange auf Augenhöhe mit einem der heimstärksten Teams der Liga.

Zum Start der Rückrunde wartet nun mit den EPG Baskets Koblenz ein Gegner, der mit Rückenwind und klaren 

Playoff-Ambitionen anreist. Nach der 82:88-Niederlage in der Hinrunde haben die LIONS heute noch eine Rechnung 

offen.

Wir wünschen Ihnen einen spannenden Basketballabend, große Emotionen und hoffentlich die nächste gemeinsa-

me Heimspiel-Ekstase!

Let’s go LIONS!

Danijel Ljubic & Paul Alshut



Mit dem monatlich kündbaren Jahresabo kannst du alle Busse

und Bahnen im Nah- und Regionalverkehr bundesweit nutzen – 

und dabei das Klima und den eigenen Geldbeutel schonen.  

Nachhaltig und günstig unterwegs –  
mit dem Deutschlandticket.

Jetzt bestellen und

Deutschland erkunden:

kvv.de/deutschlandticket



TABELLE Hauptrunde 
# Team Spiele Siege Niederlagen Punkte

1 Phoenix Hagen 17 14 3 28

2 BG Göttingen 17 13 4 26

3 HAKRO Merlins Crailsheim 17 12 5 24

4 Eisbären Bremerhaven 17 12 5 24

5 Artland Dragons 17 11 6 22

6 Bozic Estriche Kn. Kirchheim 17 10 7 20

7 EPG Baskets Koblenz 17 9 8 18

8 GIESSEN 46ers 17 9 8 18

9 Nürnberg Falcons BC 17 9 8 18

10 VfL SarkassenStars Bochum 17 8 9 16

11 PS Karslruhe LIONS 17 7 10 14

12 Tigers Tübingen 17 7 10 14

13 RheinStars Köln 17 7 10 14

14 BBC Bayreuth 17 6 11 12

15 Paderborn Baskets 17 6 11 12

16 SBB Baskets Wolmirstedt 17 5 12 10

17 Bayer Giants Leverkusen 17 4 13 8

18 Uni Baskets Münster 17 4 13 8



PS KARLSRUHE LIONS

DAVID
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USA - 30 - 1,88 m
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USA - 26 - 1,79 m

SG

GABRIEL
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DE - 23 - 1,90 m
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SG
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SF
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SF
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DAVID
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USA - 24 - 2,01 m

C
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OLENYI
DE - 20 - 2,05 m

C
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DE - 33 - 2,09 m
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GREENE
TRAINER
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CO-TRAINER

C
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DE - 25 - 2,03 m
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SAUER
CO-TRAINER

PF

TERRY

HAARMANN
DE - 20 - 1,93 m
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SCHANUNG

CO-TRAINER
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USA - 25 - 1,85 m

#3 CALVIN

WISHART
USA - 26 - 1,88 m

SG

#2 BADU

BUCK
DE - 26 - 1,95 m

SG

#17 DAVID 

GASPERS
DE - 26 - 1,88 m

SG

#10 GARRETT

HICKS
USA - 24 - 1,83 m

SF

#11 DEVONTE 

MCCALL
USA - 27 - 1,98 m

SF

#6 ÖMER

GIRGIN
TUR - 17 - 2,05 m

EPG Baskets Koblenz

SF

#9 JONAS

NIEDERMANNER
DE - 29 - 2,05 m

SF

#5 TIMOTHY

SMITH
USA - 25 - 2,02 m

PG

#4 ALEKSA

KOVACEVIC
SRB - 23 - 1,90 m

PG



#8 FYNN

RIECK
DE - 16 - 1,98 m

SF

EPG Baskets Koblenz
C

#13 MARKO

BACAK
DE - 30 - 2,10 m

PF

#14 JANNIS 

SONNEFELD
DE - 23 - 2,07 m

C

#22 ALEXANDER 

MÖLLER
DE - 27 - 2,08 m

KEITH EUGENE

SHERRILL JR.
CO-TRAINER

STEPHAN

DOHRN
TRAINER

PF

#0 DECORIAN

JEFFRIES
USA - 26 - 2,01 m

KAI

SCHALLENBERG
CO-TRAINER





6 FRAGEN AN
ISAIAH HART

1. What first got you into basketball?

-> Basketball has always been the family sport! My 
mom and dad both played through college and my 
uncles and auntie also played through college.

2. Any story behind your jersey number or just ran-
dom?

-> Number 4 is my mom‘s basketball number from 
high school. I wore it during my Highschool days and 
decided to bring it back for this season. It‘s all a de-
dication to her for giving me this ability to play the 
game we love.

3.Funniest or craziest moment you had in a game?

-> Craziest moment was when my little league team 
was competing for a championship at a tournament 
and a teammate ended up fighting someone on the 
opposing team. This led to not only the teams figh-
ting but even parents and coaches were fighting. We 
finished the game and won a championship.

4. A TV show or movie you watch on 
repeat?

-> I can watch Everybody Hates Chris on 
repeat any day at any time

5. If you could switch lives with a team-
mate for a day: who and why?

-> I‘d switch with Mo. I always wonde-
red if breathing air was different that 
high up

6. What‘s your favorite meal after a 
tough game?

-> After tough games I usually dont eat. 
But dominoes cookies is definitely on 
the list of comfort foods



07
21

 9
11

 9
11

-0
ka

rl
sr

uh
e.

st
ad

tm
ob

il.
de

W
ir 

m
ac

he
n 

di
e 

LI
O

N
S 

m
ob

il!
 

 

JE
TZ

T
ON

LI
N

E
AN

M
EL

DE
N





VORBERICHT
Duell mit historischem Hintergrund – LIONS zuhause gegen Koblenz

„Vor heimischer Kulisse haben sich die PS Karlsruhe LIONS am 5. März eines 
Konkurrenten um die Meisterschaft in der Regionalliga Südwest entledigt. Die 
SG Lützel-Post Koblenz war hochmotiviert angereist, um ihre letzte Chance im 
Titelrennen zu wahren. Die Badener zerstörten diese Ambitionen jedoch mit ei-
nem klaren 99:75-Sieg.“ So lauteten die ersten Sätze des offiziellen Spielberichts 
der LIONS im Jahr 2016. Es war der 23. von 26 Regionalliga-Spieltagen. Nur der 
Erstplatzierte würde zu Saisonende in die BARMER 2. Basketball Bundesliga 
ProB aufsteigen. Playoffs gab es nicht. Mit dem Erfolg gegen den damaligen 
Tabellendritten stießen die LIONS das Tor zum Aufstieg weit auf und gingen 
am Ende hindurch. Inzwischen, fast ein Jahrzehnt nach dem ersten Aufeinan-
dertreffen in der Fächerstadt, sind auch die heutigen EPG Baskets Koblenz in 
der ProA angekommen. Sie spielen dort derzeit ihre dritte Saison – die bisher 
stärkste. Denn das Team vom Deutschen Eck steht nach 17 Spieltagen mit neun 
Siegen auf dem siebten Tabellenrang und damit vor den LIONS, die seit Herbst 
2017 der Liga angehören, aber in der laufenden Spielzeit ein Auf und Ab erleben. 
Die bisherige Bilanz: Sieben Siege und Platz elf.

Zum Rückrundenstart empfängt das Karlsrudel heute erneut die EPG Baskets. 
Schauplatz ist inzwischen die 3.000 Zuschauer fassende Europahalle – eine an-
dere Kulisse wie damals die Sporthalle des Friedrich-List-Gymnasiums, in der 
stets einige hundert Zuschauer das Karlsruher Aufstiegsmärchen der Saison 
2015/2016 verfolgten.

Die Aufgabe ist herausfordernd. LIONS-Headcoach Demond Greene hat insbe-
sondere auf den deutschen Positionen nur wenig Optionen. Das begrenzt die 
taktischen Spielräume und verlangt seinen Spielern viel ab. Die Rheinland-Pfäl-
zer reisen mit zuletzt zwei Erfolgen im Rücken an und werden ihren Play-
off-Rang verteidigen wollen. Zum entscheidenden Faktor könnten zum wieder-
holten Mal die Fans im Löwenkäfig werden. Denn vor heimischem Publikum 
läuft es meist gut – zumindest am Ende, wie im letzten Spiel in der Europahalle 
am 4. Januar, als die LIONS buchstäblich in letzter Sekunde die Artland Dragons 
mit 82:80 niederrangen und alle Dämme brachen. Wiederholung erwünscht! 
Sprungball ist um 19:30 Uhr.

(Verfasser: Benedikt Rieker)

 

 



NACHWUCHS
JAHRESBEGINN DER PSK LIONS – U16 & U18 JRL

Nach der Weihnachtspause starteten sowohl unsere U16- als auch unsere 
U18-Mannschaft mit Auswärtsspielen ins neue Basketballjahr.

Unsere U16 trat zum Jahresauftakt auswärts in Ludwigsburg an. In einem 
spannenden und umkämpften Spiel mussten sich die LIONS leider knapp 
geschlagen geben. Trotz der Niederlage zeigte das Team eine engagierte 
Leistung und bewies, dass es auch gegen starke Gegner konkurrenzfähig ist. 
Nach zehn absolvierten Spielen steht die U16 aktuell mit einer Bilanz von 6:4 
auf dem fünften Tabellenplatz der JRL.

Die U18 startete ebenfalls mit einem Auswärtsspiel ins neue Jahr und traf da-
bei auf die Mannschaft aus Freiburg. Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle 
reisten die Lions lediglich mit sieben Spielern an. Davon ließ sich das Team 
jedoch nicht beeindrucken: Mit großem Einsatz, hoher Intensität und starkem 
Teamgeist gelang ein deutlicher Auswärtssieg. Diese beeindruckende Leis-
tung unterstreicht die Moral und den Zusammenhalt der Mannschaft. Die U18 
belegt derzeit mit einer Bilanz von 4:5 ebenfalls den fünften Tabellenplatz in 
der JRL.

Beide Teams haben zum Jahresbeginn gezeigt, dass sie sich auch unter 
schwierigen Bedingungen behaupten können. Mit diesem Einsatz und der 
richtigen Einstellung blicken die PSK LIONS optimistisch auf die kommenden 
Spiele der Saison.

Go LIONS!

Mehr Infos auf Instagram (@psklionsnext)! 

(Verfasser: Sergey Tsvetkov)
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